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Projektbeschreibung 

Zentralasien ist wichtiger Lebensraum und eine großräumige Quelle von Staubtransport. Q-TiP 
untersucht die Steuerungsfaktoren von Kipp-Punkten in hydrologischen Systemen der ariden Zone 
Asiens, bedingt durch Klima und andere Prozesse, in der geologischen Vergangenheit und auf die 
Gegenwart bzw. Zukunft projiziert. Das Vorhaben stellt zwei Fragen: (1) Was erhält in dieser ariden 
Zone große Seesysteme über längere Zeiträume und was bedingt Kipp-Punkte, die zu deren 
Verschwinden führen? (2) Was sind die Auswirkungen von Kipp-Punkten auf das Landschaftssystem, 
auch in Hinblick auf rezente und zukünftige Klimaveränderungen? Diese Fragen sollen auf den 
Zeitskalen von Glazial/Interglazial-Zyklen (letzte 3 bis 2 Millionen Jahre) und für den letzten 
Glazialzyklus (letzte 120.000 Jahre) untersucht werden. Der methodische Ansatz kombiniert die 
Analyse von Klimaindikatoren aus vorhandenen Tiefbohrungen (bis zu 223 m Kerntiefe), 
geomorphologische Arbeiten und Sensitivitätsstudien mittels Klimamodellierungen. Grundlegende 
Hypothesen sind (a) ein regionales Wasser-Recycling über geologische Zeitskalen und (b) der Einfluss 
tektonischer Veränderungen, welche spezifische Kipp-Punkte erreichen können und Seesysteme 
dadurch zum Verschwinden bringen. Das von der FU Berlin und dem AWI Potsdam gemeinsam 
durchgeführte AP1 untersucht Kipp-Punkte an Bohrkernen (GN200 bis zu 223 m Tiefe) aus dem 
Gaxun-Nur-Becken in NW China. Mit Hilfe von granulometrischen, palynologischen, isotopischen 
(d.h. δ18O, δ13C an Ostrakodenschalen), geochemischen (d.h. ICP-Analysen an Karbonat) und 
mineralogischen (d.h. XRF-Scans, XRD-Mineralanalysen) Analysen sowie einer umfassenden 
multivariaten statistischen Auswertung sollen diese Übergangsbereiche lokalisiert und die 
Umweltbedingungen zur Zeit der Ablagerung näher bestimmt werden.  

Die Meilensteine lauten:  

M1-1. Abschluss der Probennahme  
M1-2. Abschluss aller Laboranalysen  
M1-3. Validierung von Kipppunkten im Kontext von Klima und Landschaftsentwicklung 
 

http://www.geo.fu-berlin.de/geog/fachrichtungen/angeog/mitarbeiter/sonstige/khartmann/index.html
http://www.geo.fu-berlin.de/geog/fachrichtungen/physgeog/mitarbeiter/bwuennemann/index.html
https://www.awi.de/nc/ueber-uns/organisation/mitarbeiter/bernhard-diekmann.html
http://www.geo.fu-berlin.de/geog/fachrichtungen/angeog/mitarbeiter/index.html
http://www.senckenberg.de/CAME_II
http://www.senckenberg.de/root/index.php?page_id=18478
http://www.senckenberg.de/root/index.php?page_id=18482


 
 

Lage des Bohrkerns GN200 im Gaxun-Nur-Becken, NW China, mit geologischen Einheiten im 
Grundgebirge und Haupttransportprozessen. 
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